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Gottes Brünnlein hat Wasser die Fülle. Du lässt ihr Getreide
gut geraten; denn so baust du das Land. Psalm 65,10



„Die Bäume stehen voller Laub, das 
Erdreich decket seinen Staub mit 

einem grünen Kleide!“

Die Worte von Paul Gerhard haben mich 
auf einem Spaziergang begleitet. Alles 
scheint momentan in besonders leucht-
enden Farben. Und dazu der viele Regen, 
der dem Grün immer neuen Treibstoff  und 
Antrieb gibt. Man kommt ja kaum noch 
mit dem Rasen mähen hinterher, so sehr 
sprießt es überall. Auf den Feldern reift  
das Getreide mit großer Kraft , und wenn 
man in die Wälder schaut, sieht man kaum 
braune Stellen, sondern nur kräft iges Grün.

Die vergangenen extrem trockenen Jah-
re sind vergessen. Manch einer stöhnt 
schon unter dem unablässigen Regen, der 
uns seit Frühjahr begleitet. Für die Land-
wirtschaft  besteht die Gefahr, dass sich 
Schimmelpilze bilden. Außerdem ist noch 
nicht alles Heu eingebracht, weil es nach 
dem Schneiden erst trocknen muss. Die 

Gartenbesitzer hingegen freuen sich, weil 
sie nicht wie in der Vergangenheit ständig 
gießen müssen. Der Regen hält den Garten 
frisch.

Gottes Brünnlein hat Wasser die Fül-
le. Du lässt ihr Getreide gut geraten; 
denn so baust du das Land.

Psalm 65,10

Während wir seit vielen Monaten mit den 
Gefahren der Pandemie und möglichen 
oder nötigen Maßnahmen dagegen be-
schäft igt sind, zeigt uns die Natur ihr an-
deres Gesicht: Leben blüht auf, wächst in 
Hülle und Fülle, schenkt Reichtum, Zu-
kunft  und Sicherheit. Sogar die Insekten 
scheinen zurückzukommen, und in den 
vielen Blumenwiesen, die an den Feldern 
und um die Häuser blühen, tummeln sich 
Bienen und Hummeln. Der Vogelgesang 
zeugt von zahlreichen Populationen, an 
den Vogelgetränken herrscht morgens 
und abends reger Betrieb.

Angedacht
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Mit dem Klimawandel werden wir lernen 
müssen, für solche Dinge in besonderer 
Weise dankbar zu sein. Wenn Paul Gerhard 
in seinem berühmten Lied den Sommer 
lobt, dann tut er das auch aus einer beson-
deren Dankbarkeit heraus: Mitte des 17. 
Jahrhunderts war eine lange Zeit der Kälte 
vorüber. Über Jahrzehnte hinweg war es in 
ganz Europa ungewöhnlich kalt. Von Sep-
tember bis April herrschten Minustempe-
raturen, es gab nur sehr kärgliche Ernten 
und die Menschen litten unter Hunger. Die 
Tage und Wochen, an denen es warm und 
freundlich war, erschienen damals wie ein 
besonderer Segen des Himmels. „Schau 
an der schönen Gärten Zier und siehe wie 
sie mir und dir sich ausgeschmückt haben.“

Wenn wir in diesem Jahr ausreichend Re-
gen haben, dann ist das auch ein Geschenk 
Gottes. Die Menschen in der Bibel wussten 
das von jeher, denn in ihrem Land war und 
ist Regen und Wasser immer etwas Beson-

deres. Das Lob des 65. Psalms kann uns 
ermutigen und anleiten, es den Gläubi-
gen von damals gleichzutun. Wir können 
sehr froh sein, wenn unser Leben in sol-
cher Weise behütet ist. Wir können sehr 
dankbar sein, wenn wir auch in der Gefahr 
immer wieder Gottes Segen unmittelbar 
erleben und spüren. Denn so wie die Na-
tur mit dem Regen aufblüht, erfahren wir 
Kraft  und Stärke in Gottes Zuwendung zu 
uns. Das führt uns zu einem der schönsten 
Sätze, den die Bibel bereithält. Am Ende 
des Psalmgebets heißt es: 

Du krönst das Jahr mit deinem Gut, 
und deine Spuren triefen von Segen.

Eine schöne Sommerzeit wünscht Ihnen 
Ihr

Pfarrer Bernhard Winkler
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25-jähriges Dienstjubiläum 
Herr Pfarrer Winkler und Frau Petra Rein-
felder waren zu einem ganz besonderen 
Anlass im Evang. Haus für Kinder. Unsere 

langjährige und geschätzte Mitarbeiterin 
und Kollegin, Frau Michaela Dorn, hatte ihr 
25-jähriges Dienstjubiläum in der Kinderar-
che. Seit ihrem 18. Lebensjahr bereichert 
Frau Dorn unsere Einrichtung und unser 
Team. Wir sagen vielen Dank für ihr Engage-
ment und sprechen unsere Anerkennung 
für diese lange Zeit aus und freuen uns auf 
viele weitere schöne Jahre.

Verkehrserziehung im Kindergarten
Herr Appelt und Frau Kritzenthaler von der 
Polizeistelle Altdorf waren bei uns zu Gast. 
Die Vorschulkinder haben wichtige Aspekte 
zum Thema „Richtiges Verhalten im Stra-
ßenverkehr“ gelernt und ein Schulwegtrai-
ning absolviert. 
Jetzt können die Kinder sicher und gestärkt 
ihren Schulweg bestreiten.  

Aus unseren Kindergärten
Burgthann – Mimberg – Altenthann

Die Kinderarche – Burgthann

Evangelisches Haus für Kind
er 
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Termine:

 09.–27.08.: Sommerschließung
 30.08.: Betriebsausfl ug

Vorschulausflüge
Zunächst stand die Wanderung zum „Gag-
gerla“ unterhalb vom Distellochdamm am 
alten Kanal an. Diese begann mit einem ge-
meinsamen Frühstück, setzte sich fort mit 
einem aufregenden Gang durch das „Gag-
gerla“ und einer erfolgreichen Schatzsuche. 

Die Vorschulkinder konnten sich noch über 
den Besuch der Polizeibühne in Altdorf mit 
anschließender Wanderung nach Pracken-
fels und einem leckeren Pizzaessen freuen.

Ein fränggisches Dange
Für einen schnelleren Austausch mit den 
Eltern haben wir die Kommunikations-App 
KidsFox angeschafft  .

Die Buchfinken – Mimberg

Die Teams der Kindergärten wün-
Die Teams der Kindergärten wün-

schen allen Kindern und Eltern 
schen allen Kindern und Eltern 

erholsame und sonnige Ferien!
erholsame und sonnige Ferien!
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Termine:
	30.07.:	 Betriebsausflug – die Einrichtung ist 

geschlossen.
	09.08.–27.08.: Sommerferien – die Einrichtung ist 

geschlossen

Gartenneugestaltung  
Aktuell haben wir im Garten große Baustel-
le. Sehr zur Freude der Krippen- und Kin-
dergartenkinder konnten wir sicher hinter 
dem aufgestellten Bauzaun dem Bagger, 
Kipplaster und den Bauhofmitarbeitern 
zuschauen. In Zuge des neuen Zauns wird 
auch der Garten neu aufgeteilt, so dass ein 
eigener Bereich für die Krippenkinder ge-
schaffen wird.
Weitere Verschönerungsarbeiten führten 
unsere diesjährigen Vorschulkinder ge-
meinsam mit ihren Eltern durch, die uns 
als Abschiedsgeschenk ein schönes Ge-
mälde an der Hauswand unter der Terrasse 
schenkten, an dem die nächsten Kinderge-
nerationen ihre Freude haben werden. Zu-
künftig wird uns dort der „Kleine Maulwurf“ 
mit seinen Freunden beim Spielen zusehen.
Wir bedanken uns ganz herzlich für die ge-

lungene Überraschung und wünschen den 
zukünftigen ABC-Schützen und ihren Fa-
milien alles Gute und Gottes Segen für die 
Zukunft.  

St. Veit – Altenthann

Termine:
	09. – 27.08: Sommerferien – Die Einrichtung bleibt 

geschlossen
	01.09.:	 Beginn des neuen KiTa-Jahres.

Darüber können Informationen ohne gro-
ßen Aufwand an die Eltern weitergegeben 
werden – natürlich auch an die Mitarbeite-
rInnen. Um dies gut umzusetzen war außer-
dem die Anschaffung von Tablets für jede 
Gruppe notwendig. 
Da kamen Seidlaas-Siggi und XXUwe ins 
Spiel. Sie spendierten unserer Einrichtung 
zwei dieser Tablets. Die Buchfinken sagen 
auf diesem Wege noch einmal: villn liebn 
Dang! 
 
TSV Burgthann
Wir sagen dem TSV Burgthann herzlichen 
Dank dafür, dass wir die Turnhalle mit den 
Mimberger Kindergartenkindern regelmä-
ßig nutzen dürfen! Die Kinder haben sehr 
viel Freude und die Kooperation ermöglicht 
uns ein vielfältiges Bewegungsangebot!	

Die Teams der Kindergärten wün

schen allen Kindern und Eltern 

erholsame und sonnige Ferien!
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Ev. Kinderhort – Burgthann

So schön war die Zeit 
Am 30.06.21 wurden Anne Pirzer und Ingrid 
Hafner im Rahmen eines festlichen Gottes-
dienstes in den Ruhestand verabschiedet. 
Pfarrer Winkler würdigte den langjährigen 
Einsatz der beiden Kolleginnen im Dienst 
der evangelischen Kirchengemeinde Burgt-
hann. Mit einem eigens dafür gedichteten 
Lied, einem persönlichen Gedicht, einer 
PowerPoint Präsentation, einem großen 
Blumenstrauß und vielen Geschenken 
verabschiedeten sich das Hort Team, der 
Elternbeirat vom Hort, die ehemaligen 
Kollegen aus dem Kinderhaus und die Rek-
torinnen der Grundschule von ihnen. In ei-
ner kurzweiligen Rede wurden noch einmal 

Erinnerungen und lustige Anekdoten der 
beiden zum Besten gegeben. Bei einem 
anschließenden Sektempfang, gab ein Fo-
tobuch voller Erinnerungen Anlass für viele 
gute Gespräche, aber auch für viel Geläch-
ter. Ein sehr gelungener Abend mit großer 
Wertschätzung und voller Emotionen. Wir 
vermissen die Beiden schon jetzt – so schön 
war die gemeinsame Zeit!  

Termine:

Schließtage in den Sommerferien 
9.08.21- 30.08.21
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Über ein halbes Jahr lang gab es keine 
Treffen des Seniorenkreises. Jetzt war wie-
der eine Zusammenkunft im Lieblingscafé 
möglich. Der Gemeindesaal ist mit seinen 
Möglichkeiten immer noch nicht gestattet. 
Aber das Treffen im nahegelegenen Café 
wurde gerne und zahlreich angenommen. 
Ein Thema wie sonst üblich konnte na-
türlich nicht angeboten werden, aber das 
machte den Teilnehmerinnen gar nichts 
aus. Fröhlich und aus vollem Herzen ka-
men sie untereinander ins Gespräch und 
genossen die Zeit miteinander.
Zu diesem Anlass hätte eigentlich Frau 
Waltraud Schäffler als Mitarbeiterin ver-
abschiedet werden sollen. Unglücklicher-
weise war sie zu diesem Treffen kurzfristig 
verhindert, sodass Pfarrer Winkler den für 
Frau Schäffler bestimmten Blumenstrauß 
kurzerhand der ältesten Teilnehmerin Frau 
Käthe Schiller überreichte. Auf diesem 
Wege bedanken wir uns ganz herzlich bei 
Frau Schäffler für ihren Dienst und Wün-
schen ihr in der neuen Heimat alles Gute 
und Gottes Segen.  

Fachstelle für pflegende Angehörige der 
Rummelsberger Diakonie bietet in Rum-
melsberg eine Schulung für Ehrenamtli-
che an.
Die Schulung richtet sich an Interessierte, 
die sich gerne in der Begleitung und Be-
treuung von hilfsbedürftigen Personen en-
gagieren möchten. 

Anmeldeschluss ist der 8. September.

Der Kurs ist kostenlos und umfasst 40 Un-
terrichtseinheiten. Er findet an sechs Ta-
gen statt, der erste Termin am Samstag, 
11. September, von 9:00 Uhr bis 15:30 Uhr.

„Die Schulung richtet sich an Frauen und 
Männer, die gerne bei der Unterstützung 
und Begleitung von pflegebedürftigen 
Menschen helfen wollen“. 

Jeder Alltagshelfer entscheidet selbst, wie 
viel Zeit er investieren kann und will. 

Weitere Infos zur Anmeldung und Fragen 
erteilt Franziska Stadelmann per 

Telefon	 0 91 28 / 50 23 60

E-Mail	 fachstelle-pflege@ 
rummelsberger-diakonie.de.

Senioren im Café

Schulung zum „Alltagsbegleiter“

 7Gemeindegruß August / September 2021



In Lederhosen mit dem Bäff chen im Ho-
senlatz: So lustig das klingt, aber in die-
sem Outfit präsentierte sich der Pfarrer 
zum diesjährigen Kirchweihgottesdienst. 
Der fand erstmals auf dem Kirchplatz statt. 
Auf der Bühne, dem Wall an der Kirche, 
war eine Bierbank mit Tisch auf gebaut. 
Drei „Gäste“ tranken Bier und unterhielten 
sich darüber, was zu einer Kirchweih alles 
dazugehört: Kärwabaum, Musik, Tanz und 
gute Laune. Aber was das mit der Kirche zu 
tun hat, darauf wussten sie keine Antwort. 
Mit diesem kurzen Anspiel war das Thema 
für den Gottesdienst vorgegeben: Kirch-
Weih, was ist das? Für Pfarrer Winkler war 
dann in der Predigt klar: Die Kirche steht 
dafür, dass alle bei Gott eingeladen sind. 
Gott ist bereit, sich mit den Menschen zu 

unterhalten, auf ihre Bedürfnisse einzuge-
hen und sie zu einem guten Leben zu be-
gleiten.
Mit einfühlsamen und sehr tiefsinnigen 
Worten konnte das gemeinsame Gebet die 
gegenwärtige Stimmung zwischen Angst 
und Sorge sowie Hoff nung und Freude auf 
neue Freiheiten aufgreifen. Hier geht der 
Dank wieder an Frau Katharina Sander. 
Die FRIZZ-Band sorgte dafür, dass musi-
kalisch alle auf ihre Kosten kamen: Die Ge-
meinde durft e mitsingen – OHNE MASKE! 
Was für ein erhebendes Gefühl. 
Anschließend gab es dann Kärwa-Bier und 
Kärwa-Brezen. Und viel Lob für das ganze 
Team rund um unseren Kirchenvorstand. 
Verdientermaßen! 

FRIZZ feiert Kirchweih



Konfi rmation Burgthann 2021

Zukunft  für die Konfirmanden
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„Zukunft “ – so steht auf einem großen Pla-
kat, das jetzt an der Seite zum Kirchplatz 
an der Johanneskirche hängt. Dieses Pla-
kat haben die diesjährigen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden gestaltet. Mit vor-
her gefertigten Schablonen haben sie ein 
buntes Graff iti angefertigt: „18“ steht da, 
als Hinweis auf den achtzehnten Geburts-
tag, der für die Jugendlichen von besonde-
rer Bedeutung ist. Ebenso „Freunde“, weil 
Freunde eben Zukunft  sind. Und ein gro-
ßes Fragezeichen, denn die Zukunft  lässt 
sich nicht vorhersagen.

Zukunft , so sagte Pfarrer Bernhard Winkler 
bei der Konfirmation, ist immer ein Wagnis. 
Aber mit Gottes Hilfe und mit seinem Se-
gen können wir mutig sein. Die Konfirmati-
on ist eine Bestärkung: im Glauben und im 
Vertrauen auf Gott, aber auch im Glauben 
und Vertrauen auf sich selber.
So wurden die elf Jugendlichen unter Mit-
wirken ihrer Konfirmationspaten gesegnet. 
Die Feierlichkeiten auf dem Kirchplatz wur-
den sehr positiv aufgenommen und blei-
ben sicherlich auch auf Seiten der Kirchen-
gemeinde in besonderer Erinnerung.  

Jugendseite

Zukunft für die Konfi rmanden

Eine „Zukunft“ der Jugendlichen 

könnte in unserer Kirchenge-

meinde sein. Kerstin Bauer und 

Britta Gavic haben das als Vertre-

terinnen des Kirchenvorstandes 

bereits im Gottesdienst gesagt: 

„Ihr seid jederzeit willkommen!“ 
Dazu kann ab September
ein bekanntes Angebot wie-

der aufgenommen werden: 

Der Contact öff net seine Pforten! 

Jeden Freitag ab 18 Uhr sind dann 

die Jungen und Mädchen eingela-

den, sich bei Spaß und Spiel und 

in angenehmer Atmosphäre zu 

treff en und miteinander Zeit zu 

verbringen. Außerdem bietet der 

Contact kleine Speisen und Ge-

tränke. 
Natürlich sind nicht allein die 

Konfi rmanden eingeladen son-

dern alle Jugendlichen ab 12 Jah-

ren. Nähere Infos gibt es mit dem 

Schulbeginn im September.

startet wieder!
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Mit einer Wanderung  zum Alten Kanal und dortiger Andacht mit 
Picknick startete die Mädchengruppe Mitte Juni wieder in Prä-
senz. Die Freude und Erleichterung, dass nach so langer Online 
- Zeit wieder persönlicher Austausch und Kontakt möglich war, 
konnte man jedem anmerken. Es war einfach nur schön!

Mädchengruppe

Am Mittwoch, 29. September, von 18.00 – 19.00 Uhr sind alle Neukonfi rmanden, die 2023 die Konfi rmation feiern möchten, herzlich eingeladen zu einem ersten Treff en und Kennenlernen. Es werden die Unterlagen und Informationen zur Erntedanksammlung ausgegeben. 

1. Treffen der Neukonfirmanden
(Konfirmation 2023)
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Jubelkonfi rmation

Gemeindeglieder, die in einer anderen Kirchengemeinde konfirmiert wurden und 
mittlerweile in der Kirchengemeinde Burgthann oder Altenthann zu Hause sind, 
sind herzlich eingeladen, ihre Jubelkonfirmation bei uns mitzufeiern! Bitte melden 
Sie sich dann im Pfarramt (Tel. 3187)

Wir feiern die 
Silberne und Goldene Konfirmation 

in Burgthann
am 26. September um 10:00 Uhr

in der 
Johanneskirche

Konfirmanden-Jahrgang 
1970 und 1995 und 1971 und 1996

Jubelkonfirmationen
in Altenthann

am 29. August und 5. September
jeweils um 9:30 und 11:00 Uhr 

in der
St. Veit Kirche

Für alle, die gerne auch mit Gottes Segen
unterwegs sind, findet am
01. August 2021 um 15 Uhr
ein BikerGottesdienst am
Kirchplatz an derJohanneskirche statt.
Bei schlechtem Wetter in der Kirche.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur
gemeinsamen Ausfahrt.

Die Biker sind los:

Sei so frei – sei dabei!

Einladung zum BikerGottesdienst

auf den Straßen und Wegen

mit Motor und Ledersitzen

mit E-Bike und Klingel

mit Muskelkraft  und Schweißtuch
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Herzliche Einladung zu einem Pilgertag im 
Fränkischen „Indian Summer“ von Roßtal 
bis nach Heilsbronn auf den Spuren der 
Jakobspilger*innen

am Samstag 9. Oktober, 
von 8:00 bis 18:00 Uhr

Die Wegstrecke liegt auf dem Jakobsweg 
von Nürnberg nach Rothenburg.

Roßtal-Buttendorf-Fernabrünst-Wends-
dorf-Bürglein-Böllingsdorf sind die Orte, 
die wir durchwandern. Eine wunderbare 
fränkische Landschaft  lädt uns ein für eine 
Auszeit zu Fuß. Begleitet von Pfarrerin Bar-
bara Overmann und Diakon Günter Tischer

Beginn in  Altdorf mit der S Bahn 8:06 Uhr 
oder Ochenbruck 8:22Uhr 

Ankunft  in Roßtal 9:04 

Morgengebet in Roßtal, Kirche 

Pilgerweg nach Heilsbronn (16 km) 

Andacht im Heilsbronner Münster 

Heimfahrt mit den Zug gegen 17:00 Uhr 
von Heilsbronn 

Anmeldung bitte an:
kirchengemeinde.altenthann@elkb.de 

Einladung zum Pilgertag

Freud und Leid 
Wir gratulieren  zum Geburtstag 
im August und September:
in Altenthann und Pattenhofen:

Tobisch Margareta (93)
Meier Rudolf (70)
Schön Frieda (72)
Dr. von Grundherr, Maximilian (70)
Weingart Margarita (70)
Schaudig Lore (84)
Dormann Hannelore (81)
Rüger Lydia (82)
Kaiser Marianne (72)
Scharrer Hermann (79)
Distler Anna (86)
Billhöfer Georg (78)

in Burgthann:
Kurz Betty (90)
Ringel Uta (86)

Bittner Horst (73)
Böhm Rudolf (71)
Püntzner Babette (72)
Schaller Karl (74)
Bock Theo (75)
Buchner Hans (94)
Gastner Erika (80)
Schlegel Myrdie (74)
Bock Kurt (73)
Main Lieselotte (88)
Dr. Freiherr Loeff elholz, Bernhard
Knaus Volker (79)
Kölbl Herbert  (84)
Gspahn Hannelore (80)
Spengler Lotte (94)
Pfeiff er Anna  (85)
Neumann Helmut  (83)
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Mielich Monika, 74 Jahre, 
am 18.06. in Burgthann
Bradl Konrad, 86 Jahre, am 
28.06. in Burgthann
Urban Margarete, 86 Jahre, 
am 05.07. in Neumarkt
Pühler Anneliese, 81 Jahre, 
am 07.07. in Burgthann
Arnold Angela, 65 Jahre, am 
22.07. in Burgthann
Wolter Erwin, 71 Jahre, am 
13.07. in Burgthann

Kaiser Julian und Schmidt 
Amalia am 09.07. in  
Burgthann

Sammlung für  
hilfsbedürftige Familien in  

Rumänien in Zusammenarbeit  
mit den Johannitern

Am Freitag, 01. Oktober  ist wieder 
die Rumäniensammlung in Zusam-
menarbeit mit den Johannitern aus 
Lauf geplant.
Gesammelt wird: Winter- wie Som-
merkleidung, Bettwäsche und Hand-
tücher, Geschirr, Sport- und Spiel-
sachen, Schulbedarf, Fahrräder und 
Werkzeug, Rollstühle und Rollatoren, 
gut erhaltene Schuhe, auch Sport-Fuß-
ballschuhe.
Inhalt bitte gut verpackt in Kartons 
oder auch Obstkisten abgeben, nicht 
in Säcken! Wir freuen uns auch über 
eine Geldspende, die die Transport-
kosten decken.
Annahme der Waren nur am Frei-
tag, 01.10.21, Am Weingarten 9 in 
Weinhof von 9 –18 Uhr!!
Weitere Informationen gibt es per Tele-
fon unter 0157/38343821 Fr. Schubert 
oder 0178/9688849 Fr. Struller.

Fricke Otto  (86)
Auge Klaus (81)
Hiller Georg (81)
Lorenz Hannelore (77)
König Ruth (71)
Weidlich Christa (71)
Winter Barbara (71)
Gaßner Wiltrud (76)
Simbeck Christa /73)
Bradl Hildegard (79)
Koppen Peter (74)
Kummer Wilfried (87)
Strauß Michael  (84)
Wagner Ernst (81)
Büttner Herbert (79)
Hoffmann Georg  (94)
Pillipp Ursula (80)
Sand Walter (70)
Pfr. i. R. Luthardt Christoph (84)
Lautner Gerhard (71)
Schmidt Heidemarie (80)
Wüstner Christian  (86)
Seuboth Babette (72)
Schwemmer Gerlinde  (85)

in Mimberg:
Pölloth Walter (77)
Stenger Herbert (79)
Linger-Gierling Katharina (85)
Bauer Ella (72)
Kohlbauer Kurt (74)
Koller Christine  (90)
Romeis Sieglinde (75)
Weinzierl Kunigunda  (83)
Bachmeyer Christine  (87)
Tschocke Rudolf  (89)
Fuchs Maria (85)
Böhm Margarete (82)
Breckner Erna (72)
Frister Konrad (82)
Reichenberger Lydia (75)
Bloos Brigitte-Edda (71)
Sieber Herbert  (91)
Mielich Helmut (73)
Kähler Helmar (81)
Bauer Willrich  (83)
Sörgel Walter (80)
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So erreichen Sie uns Vorwahl Altenthann/Burgthann: 09183 -

Bankverbindungen Altenthann
Allgemeines Spendenkonto
RaiBa Altdorf-Feucht
IBAN:	 DE44 7606 9440 0000 6106 15 
BIC:	 GENODEF1FEC
Kirchgeld:
RaiBa Altdorf-Feucht
IBAN:	 DE88 7606 9440 0100 6106 15 
BIC:	 GENODEF1FEC

Weitere Einrichtungen
Diakoniestation:
Burgstr. 28 ·  18 65 · 7 90 00 67 
Sprechstunde montags 12.00 – 14.00 Uhr
Nachbarschaftshilfe Burgthann:  95 08 18
Verein Rummelsberger Hospizarbeit:
Rummelsberg 46, Schwarzenbruck 
 0 91 28 / 50 25 13, Handy 01 75 / 1 62 45 14
Erziehungs- und Familienberatung:
Treuturmgasse 2, Altdorf ·  0 91 87 / 17 37
Suchtberatung: Türkeistr. 11, Altdorf, 
 0 91 87 / 78 97
Beratungsstelle für seelische Gesundheit:
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 90 65 42
Beratung für pflegende Angehörige:
Rummelsberg 46 ·  0 91 28 / 50 23 71
Familienpflege-/Dorfhelferinnen-Station:
Nikolaus-Selnecker-Platz 2, Hersbruck, 
 0 91 51 / 83 77-0
Telefonseelsorge:
 0800/111 0 111 oder 111 0 222
Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit:
Mo.: Altdorf, Türkeistr. 11 ·  09187/80232 
Mi. u. Do.: Feucht, Fischbacher Str. 6, 
 0 91 28 / 72 48 00

Bankverbindungen Burgthann
Allgemeine Spendenkonten:
Raiba Oberf.-Burgthann
IBAN:	 DE33 7606 9564 0000 8044 60 
BIC:	 GENODEF1BTO
Sparkasse
IBAN:	 DE24 7605 0101 0380 3650 23 
BIC:	 SSKNDE77XXX
Kirchgeld:
Raiba Oberf.-Burgthann
IBAN:	 DE95 7606 9564 0000 8028 59 
BIC:	 GENODEF1BTO

Kindertagesstätten und 
Familienprogramm

„Die Kinderarche“ Burgthann,
Mimberger Str. 41 ·  75 87 
Leitung: Katja Püntzner 
E-Mail: kita.burgthann@elkb.de
„Evangelischer Kinderhort“ Burgthann,
Mimberger Str. 28 ·  9 39 95 22 
Leitung: Silvia Kastner 
E-Mail: kita.burgthann-hort@elkb.de
„Die Buchfinken“ Mimberg,
Am Buchenschlag 2 ·  203 
Leitung: Annika Prühäuser 
E-Mail: Buchfinken@web.de
Kindergarten „St. Veit“ Altenthann:
Mühlbergstr. 8 ·  44 48 
Leitung: Kerstin Ulsenheimer 
E-Mail: kita.altenthann@elkb.de
KiTa-Verwaltungsleitung und 
Familienprogramm:
Frau Petra Reinfelder 
Kirchenweg 9 ·  40015 
Mobil: 0160/1669365 
E-Mail: petra.reinfelder@elkb.de 
Internet:  
https://familienprogramm-burgthann.e-kita.de

Evang.-Luth. Pfarramt Burgthann
Pfarrer Bernhard Winkler:
Kirchenweg 12 ·  31 87 · 7 77 15
E-Mail: pfarramt.burgthann@elkb.de 
Internet: www.burgthann-evangelisch.de
Sekretärin: Andrea Czerwek ·  31 87
Bürozeiten:	 Mo.: 	 8.00 –	12.00 Uhr 
	 Di., Mi., Fr.:	 10.00 –	12.00 Uhr
Vertrauensmann: Gerd Wagner,  90 32 81
Gemeindereferentin:
Irene Wagner,  01 51 / 68 80 46 56 
E-Mail: ej.altenthann-burgthann@elkb.de
Ansprechpartnerin Missionsarbeit:
Martina Pscherer,  40 30 36

Kirchengemeinde Altenthann
Diakon Günter Tischer:
Ochenbrucker Str. 11 ·  9 52 66 
E-Mail: Kirchengemeinde.altenthann@elkb.de 
Internet: www.altenthann-evangelisch.de
Vertrauensfrau: Ulrike Bendiks,  15 49
Ansprechpartner Missionsarbeit:
Reinhard Distler,  12 28

 15Gemeindegruß August / September 2021



Aug./Sept. 2021
Altenthann Burgthann

01. August –
9. So. n. Trinitatis 
Dankopfer eigene Gemeinde: 
Kindertagesstätten

 10.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 11.00 – Tauff est
(Pfr. Winkler)

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 15.00 – Biker-Gottesdienst f. 
Radler u. Biker
(Pfr. Winkler + Team)

08. August –
10. So. n. Trinitatis
Dankopfer: Verein z. Förderung 
des christl.-jüd. Gesprächs

 09.00 – Gottesdienst
(Pfrin. Schlenk)

 10.00 – Gottesdienst mit 
Posaunenchor aus 
Bayreuth
(Pfrin. Schlenk)

15. Aug. –
11. So. n. Trinitatis  
Dankopfer eigene Gemeinde: 
Mutter-Kind-Gruppen 

 10.00 – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

 09.00 – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

22. August –
12. So. n. Trinitatis 
Dankopfer: Diak. Werk Bayern

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winning)

 10.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winning)

29. Aug. –
13. So. n. Trinitatis 
Dankopfer: 
Bezirksposaunenchor

 09.30 – Festgottesdienst zur 
Jubelkonfirmation
(Diakon Tischer)

 11.00 – Festgottesdienst zur 
Jubelkonfirmation
(Diakon Tischer)

Nachholtermine aus 2020

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 10.00 – Tauff est
(Pfr. Winkler)

 11.00 – Tauff est
(Pfr. Winkler)

5. Sept. –
14. So. n. Trinitatis 
Dankopfer: Besondere gesamt-
kirchl. Aufgaben der EKD

 09.30 – Festgottesdienst zur 
Jubelkonfirmation
(Diakon Tischer)

 11.00 – Festgottesdienst zur 
Jubelkonfirmation
(Diakon Tischer)

 10.00 – Gottesdienst
(Pfr. Bauer)

12. Sept. –
15. So. n. Trinitatis 
Dankopfer eigene Gemeinde: 
Diak. Unterstützung

 10.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

19. Sept. –
16. So. n. Trinitatis 
Dankopfer: 
Gefängnisseelsorge

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 10.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 11.15 – Tauff est
(Pfr. Winkler)

26. Sept. –
17. So. n. Trinitatis
Dankopfer: 
Jugendarbeit im Dekanat

 10.00 – Gottesdienst
(Pfr. Polster)

 10.00 – Festgottesdienst zur 
Jubelkonfirmation 
2021 und Nachhol-
termin aus 2020
(Pfr. Winkler)

Gottesdienstanzeiger
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